
Landkreis Wesermarsch  
Der Landrat 
 
 
 
 
 
 
 
 
Landkreis Wesermarsch, Poggenburger Str. 15, 26919 Brake 
 
An die Mitglieder des Gremiums Auskunft erteilt: Marco Witthohn 
als Protokoll Zimmer.: 235 
 Telefon: 04401 – 927 326 
allen übrigen Kreistagsmitgliedern  04401 – 927 0 (Zentrale) 
zur Kenntnisnahme Telefax: 04401 – 927 339 
 E-Mail: marco.witthohn@wesermarsch.de 
 
 

Brake, den 22.06.2023 
 

Protokoll 
zur öffentlichen Sitzung mit anschließendem nicht öffentlichen Teil 

 

Gremium 

Ausschuss für Schulen, Kultur, Sport 

SchulA/48/2023 

Am 

Dienstag, 06.06.2023 

Sitzungsdauer 

16:30 bis 20:00 Uhr 

Ort 

Kreishaus, Großer Saal, Poggenburger Str. 15, 
26919 Brake 

 
 
Anwesend sind: 

Stimmberechtigte Mitglieder 

Uwe Thöle Kreistagsmitglied (Vorsitz)   

Thorsten Böner Kreistagsmitglied   

Kerstin Held Kreistagsmitglied   

Dieter Kohlmann in Vertr. des Abg. Doormann   

Torsten Lange Kreistagsmitglied   

MdL Karin Logemann Kreistagsmitglied   

Uta Meiners Kreistagsmitglied   

Gerlinde Röhr Kreistagsmitglied   

Urte Schubert Lehrervertretung berufsb. Schulen   

Mareike Suhr-Krippner Kreistagsmitglied   

Manfred Wolf Kreistagsmitglied   

Angelika Zöllner Kreistagsmitglied   

 

 



Beratende Mitglieder (Grundmandat) 

Ramona Bartz Kreistagsmitglied   

Beratende Mitglieder 

Peter Büsching-Czerny Stellv. Kreissportbund   

Manuela Tatje Kreisbehindertenbeirat   

von der Verwaltung 

Hauke Grzibek FD 51 - Jugend   

Maren Jehlicka FD 91 - Büro des Landrates (Protokollführung)   

Ulf Kesting stv. FDL 40 - Schulen, Kultur u. Sport   

Gunnar Meister Ref. 90 - Öffentlichkeitsarbeit   

Katja Schaeffer Bildungsbüro Wesermarsch   

Daniel Ülsmann-Pohl FDL 50 - Soziales   

Matthias Wenholt Leiter Dez. II   

Monika Wessels Leiterin FD 40 Schulen   

Gäste 

Horst Duddek Schulleiter Pestalozzischule Brake   

Ralf Gloystein Schulleiter GS Boitwarden   

Jürgen Janssen B90/Die Grünen   

Klaus Wendeling DLRG   

 
 
Entschuldigt sind: 

Stimmberechtigte Mitglieder 

Finja Bänfer Schülervertr. berufsbild. Schulen   

Heinz Doormann Kreistagsmitglied   

Mario Kauschmann Lehrervertretung allgemeinb. Schulen   

Lena Vöge Schülervertr. allgemeinb. Schulen   

Sabine Wilcke Vertr. Arbeitnehmerverband   

von der Verwaltung 

Stephan Giese     

 
 
 
 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1 Begrüßung und Feststellung der fristgerechten Ladung und Beschlussfähigkeit 



 
2 Feststellung der Tagesordnung 
 
3 Genehmigung des Protokolls 
 
4 Einwohnerfragestunde 
 
5 Bericht der Bildungsregion 

Vorlage: 2023/FD40/187 
 
6 Antrag CDU/GRÜNE/FDP-Gruppe Sachstand Modellvorhaben "Infrastrukturelles 

Angebot Schulbegleitung" 
Vorlage: 2023/FD50/089 

 
7 Bericht aus dem Lenkungsausschuss Jugendhilfeplanung: Digitale Gewalt 

Vorlage: 2023/FD51/154 
 
8 Antrag CDU/GRÜNE/FDP-Gruppe "Schwimmen lernen - Schwimmfähigkeit 

verbessern" 
Vorlage: 2023/FD40/186 

 
9 Pestalozzischule Brake - Vorstellung des Konzeptes der Förderschule Sprache 

Vorlage: 2023/FD40/188 
 
10 BBS-Strategie - Bericht aus Workshop 

Vorlage: 2023/FD40/185 
 
11 Verschiedenes 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 

1 Begrüßung und Feststellung der fristgerechten Ladung und Beschlussfähigkeit 

 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
Er stellt fest, dass zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß geladen wurde und der Ausschuss 
beschlussfähig ist.  
 
 

2 Feststellung der Tagesordnung 

 
Der Ausschussvorsitzende schlägt vor, die beiden Tagesordnungspunkt 6 und 7 zu tauschen. 
 
Die Tagesordnung wird mit diesem Tausch ohne Einwände festgestellt.  
 
 

3 Genehmigung des Protokolls 

 
Das Protokoll über die Sitzung vom 08.02.2023 wird in der vorliegenden Fassung einstimmig 
genehmigt.  
 
 

4 Einwohnerfragestunde 

 
Es liegen keine mündlichen oder schriftlichen Fragestellungen vor. 
 
 



5 
Bericht der Bildungsregion 
Vorlage: 2023/FD40/187 

 
Frau Schaeffer vom Bildungsbüro stellt sich kurz vor und führt zum Tagessordnungspunkt “Bericht 
der Bildungsregion” anhand einer Präsentation aus, die dem Protokoll beigefügt ist. Inhaltliche 
Fragen aus dem Ausschuss werden beantwortet. 
 
Herr Wenholt geht abschließend auf die Ziele ein, die im Fokus stehen sollten: 

- Inklusionskonzept 
- Berufliche Orientierung 
- Gute schulische Orientierung im Primarbereich 
- Fachkräfteausbildung 

 
Wichtig ist, die Informationen gut in die Schulen zu transportieren und besser in der Öffentlichkeit 
darzustellen.   
 
Der Bericht über die Arbeit der Bildungsregion wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

6 
Antrag CDU/GRÜNE/FDP-Gruppe Sachstand Modellvorhaben "Infrastrukturelles Angebot 
Schulbegleitung" 
Vorlage: 2023/FD50/089 

 
Herr Ülsmann-Pohl und Herr Gloystein führen gemeinsam anhand einer Präsentation zum 
infrastrukturellen Angebot Schulbegleitung aus. Die Präsentation liegt dem Protokoll bei. 
 
Herr Gloystein erläutert, dass häufig durch die Eltern – aus unterschiedlichen Gründen – nicht 
oder erst spät für einzelne SuS eine Schulbegleitung angefordert wird. Durch das neue 
Stundenbudget des Modellvorhabens kann durch die Schule eine Schulbegleitung initiiert und 
Bedarfsgerecht in den Klassen eingesetzt werden. Die Einsätze der einzelnen Schulbegleitungen 
können besser strukturiert und es können durch eine Kraft auch mehrere Kinder unterstützt 
werden. In der Grundschule Boitwarden werden aktuell zwei feste Kräfte als Schulbegleiter_innen 
eingesetzt. Hiermit ließe sich der allgemeine Bedarf gut abdecken.  
 
Herr Ülsmann-Pohl ergänzt, dass die Abläufe für Eltern und Lehrkräfte erleichtert werden. Die 
Beantragung von Einzelhilfen ist natürlich nach wie vor möglich und wird auch gemacht.  
Weiter erläutert er, dass es sich um ein aufwachsendes System handelt, das nun gestartet sei. 
 
Es werden Fragen zur Qualifikation der Schulbegleitungen beantwortet.  
 
Herr Lange erkundigt sich, wie die Maßnahme evaluiert wird. Herr bittet darum, die Ergebnisse im 
Fachausschuss vorzustellen.  
 
Die Ausführungen der Verwaltung zum Sachstand des Modellprojektes „Infrastrukturelles Angebot 
Schulbegleitung“ der Fachdienste 51-Jugend und 50-Soziales werden zur Kenntnis genommen. 
 
 

7 
Bericht aus dem Lenkungsausschuss Jugendhilfeplanung: Digitale Gewalt 
Vorlage: 2023/FD51/154 

 
Herr Grzibek stellt sich kurz als Vorsitzender des Lenkungsausschusses Jugendhilfeplanung vor. 
 
Frau Schaeffer erläutert zum Thema Digitale Gewalt anhand einer Präsentation, die dem Protokoll 
beigefügt ist.   
 
Der Bericht aus dem Lenkungsausschuss „Jugendhilfeplanung“ wird zur Kenntnis genommen. 
 
 



 

8 
Antrag CDU/GRÜNE/FDP-Gruppe "Schwimmen lernen - Schwimmfähigkeit verbessern" 
Vorlage: 2023/FD40/186 

 
Herr Wendeling, DLRG, stellt sich kurz vor und führt anhand einer Präsentation zum 
Tagesordnungspunkt aus, die dem Protokoll beigefügt ist.  
 
Frau Suhr-Krippner verlässt die Sitzung um 18.40 Uhr. 
 
Frau Held verlässt die Sitzung um 18.50 Uhr. 
 
Herr Wendeling stellt die Bedeutung der Schwimmfähigkeit in der Bevölkerung bei gleichzeitig 
deutlich rückläufigem Anteil solcher Personen dar. Insgesamt liege der Anteil an Personen, die von 
sich behaupten sicher schwimmen zu können, mittlerweile nur noch bei rund 60%. 
Glücklicherweise sei die Ausstattung mit Schwimmbädern in der Wesermarsch vergleichsweise 
gut und auch die zur Verfügung stehenden Mittel für die Schwimmausbildung sei auf Seiten des 
DLRG ausreichend. Es könne aber festgestellt werden, dass in einzelnen Bevölkerungsgruppen 
zu wenig Engagement gezeigt werde, das Schwimmen zu erlernen und so gäbe es immer mehr 
Kinder, die sich etwa in der Grundschule noch nicht sicher im Wasser bewegen könnten. Es sei 
daher wichtig, die gute Ausstattung zu erhalten und im Bereich der Bäder mindestens auf diesem 
Niveau zu bleiben. Im Anschluss beantwortet er die Fragen der Ausschussmitglieder.  
 
Die Informationen werden zur Kenntnis genommen.  
 
 

9 
Pestalozzischule Brake - Vorstellung des Konzeptes der Förderschule Sprache 
Vorlage: 2023/FD40/188 

 
Herr Duddek stellt sich und die Pestalozzischule als Sprachheilschule kurz vor und führt anhand 
einer Präsentation zum Konzept der Förderschule Sprache aus. Dieser Bereich soll in den 
kommenden Jahren im Bereich der Schule gemäß der vorliegenden Beschlussfassung und 
Genehmigung des Landes erweitert werden, da auch ein entsprechender Bedarf bestehe. Die 
Sprache sei ein wesentlicher Faktor für die Ausbildung und soziale Integration der Kinder. Die 
Präsentation ergibt sich aus der Anlage.   
 
Das Konzept der Pestalozzischule Brake für die Förderschule Sprache wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
 

10 
BBS-Strategie - Bericht aus Workshop 
Vorlage: 2023/FD40/185 

 
Frau Wessels führt zum Tagesordnungspunkt anhand einer Präsentation aus, die dem Protokoll 
anliegt.  
 
Herr Wenholt erläutert, dass im Workshop von Seiten des Architekturbüros noch eine 2. bauliche 
Variante vorgestellt wurde. Diese sieht die Verbindung von Gymnasium und BBS-Gebäude vor. 
Die teilnehmenden Schulleitungen hätten sich jedoch sehr deutlich gegen diese Variante 
ausgesprochen und damit die beiden separaten Anbauten als wünschenswerte Variante benannt. 
Die Kostenschätzung für die nun priorisierte Variante beläuft sich auf 8,5 Mio. EUR für die bauliche 
Hülle zzgl. der notwendigen Ausstattung.  
 
Herr Wolf bringt zum Ausdruck, dass er sich im Workshop noch mehr die Einbringung eigener 
Ideen zur baulichen Entwicklung gewünscht hätte, dieser sei doch sehr stark durch die Vorträge 
geprägt gewesen. Weiterhin sollte in einem weiteren Schritt angedacht werden, auch für die 
anderen Außenstellen der BBS am Standort Elsfleth eine Zentralisierung zu prüfen.  
 
Herr Lange teilt mit, dass er die Ergebnisse des Workshops als einen Gewinn für alle beteiligten 
Schulen ansehe; dieses hätten auch die Schulleitungen entsprechend zum Ausdruck gebracht.  



 
Frau Zöller weist darauf hin, dass die Besichtigung der BBS in Nordenham noch ausstehe.  
 
Von verschiedenen Mitgliedern des Ausschusses wird angeregt, eine Beschlussfassung über die 
Zentralisierung der BBS am Standort Brake und die weitere Entwicklung herbeizuführen. Die 
Arbeit der Verwaltung nebst Beauftragung von Büros alleine auf Grundlage der Ergebnisse des 
Workshops und der heutigen Mitteilung fortzusetzen und im Herbst aufgrund einer 
Vorentwurfsplanung und Kostenermittlung die mittelfristige Finanzplanung vorzubereiten, sei nicht 
ausreichend.  
 
Von Seiten der Verwaltung wird daher vorgeschlagen, für den kommenden Kreisausschuss eine 
entsprechende Beschlussvorlage einzubringen. Die Fraktionen hätten so die Möglichkeit, sich 
noch einmal intern abzustimmen und bei Bedarf im Vorfeld der Sitzung noch inhaltliche Aspekte 
einzubringen.  
 
Von allen Seiten wird dieser Vorschlag begrüßt, da so eine Entscheidungsfindung vor der 
Sommerpause erfolgen würde, um keine weitere Verzögerung des Projektes zu erwirken, da die 
Planung, Ausschreibung und Umsetzung ohnehin einen längeren Zeitraum beanspruchen würde.  
 
Der Bericht der Verwaltung zum Workshop BBS-Strategie wird zur Kenntnis genommen und in 
diesem Zusammenhang das weitere Vorgehen für die kommende Kreisausschusssitzung 
festgelegt, wofür die Verwaltung eine Beschlussvorlage erstellen und auf die Tagesordnung setzen 
soll.  
 
 

11 Verschiedenes 

 
Frau Wessels führt aus, dass das Projekt mit den Menstruationsartikelspendern auf Initiative des 
Kreisschülerrats trotz der leider festzustellenden vereinzelten Vandalismusvorkommnisse auch 
nach der Pilotphase fortgesetzt und in weiteren Schulen ausgerollt werden soll. 
 
Zum BBZ-Kindergarten stellt Frau Logemann die Frage, wann mit dem Umzug zum Kindergarten 
der Stadt zu rechnen sei, für die Eltern und auch die Beschäftigten sei es wichtig, dass nicht 
innerhalb eines Kindergartenjahres gewechselt würde. 
  
Herr Wenholt führt hierzu aus, dass der endgültige Fertigstellungstermin des neuen 
Kindergartens, in den der BBS-Kiga aufgeht, noch nicht verbindlich von der Stadt Brake mitgeteilt 
werden könne. Für August 2024 war der Betriebsstart vorgesehen. Nunmehr wird mit einer 
Fertigstellung der Bauarbeiten Ende 2024 gerechnet. Aktuell liefen verschiedene Gespräche 
zwischen Stadt, Kirche und Landkreis. Es könne so gesteuert werden, dass der BBS-Kindergarten 
so lange in Betrieb bleibt, wie das laufende Kindergartenjahr besteht, sodass kein Wechsel mitten 
im Kindergartenjahr geplant würde.  
 
 
 
 
 
     

Thöle 
Ausschussvorsitz 

 Siefken 
Landrat 

 Jehlicka 
Protokollführung 
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